


Heute ist ein schöner Tag!
Heute erscheint das “Sport-Gespräch”, die 
offizielle Vereinszeitschrift der SG Borken, 
mit der neunundzwanzigsten Ausgabe (Nr. 
29 / Januar 2008). 
Wir schreiben das Jahr 2008. – Kinder, wie 
die Zeit vergeht.  Was haben wir uns am 
Silvesterabend 2006 alles vorgenommen? 
Vieles haben wir hoffentlich davon 
umsetzen können. Einiges – so müssen wir 
eingestehen – ist beim 365-Tage-Rennen 
auf der 
Strecke 
geblieben. 
Das soll sich nun aber ändern! Oder doch 
nicht?
Wie wär’s mit Sport? Da geht immer was 
ab. Und man tut auch noch etwas für seine 
Fitness. Vor allem bei der SG!
Das „SportGespräch“ ist immer dabei. Und 
beobachtet alles kritisch aber wohlwollend.
Viel Freude haben uns in den letzten 
Monaten die Fußballer gemacht. Die 1. 
Mannschaft hat eine tolle Serie hingelegt 
mit etlichen guten Ergebnissen. Auf Platz 
vier in der Bezirksliga darf die Truppe von 
Miro Giruc überwintern. Mit schönem und 
zielstrebigem Fußball haben die Jungs die 
Fans erfreut.
Auch die 2. Mannschaft hat sich super 
geschlagen. Doch vom Fußball mehr im 
Innenteil dieses Magazins.
Leider ist die letzte Ausgabe der 
Vereinszeitschrift mit nicht gewohnter 
Pünktlichkeit erschienen. Das lag dieses 
Mal am Vertrieb. Wir hoffen aber 
dennoch, dass unsere verehrten Leserinnen 
und Leser die zeitschriftlose Zeit sinnvoll 
genutzt und sich besonders auf die 
Ausgabe gefreut haben. Denn: Die 
Vorfreude ist neben der Schadenfreude 
bekanntlich ja auch sehr schön.

Allen unseren Leserinnen und Lesern 
wünschen wir ein gutes und glückliches 
Neues Jahr. 
Ebenfalls wünschen wir allen viel Spaß bei 
der Lektüre und hoffen, dass alle guten 
Wünsche und Vorsätze für 2008 in 
Erfüllung gehen.
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In eigener Sache



des Präsidenten Jürgen Berndt
zum Jahreswechsel

Liebe SGlerinnen, liebe SGler,
unsere Sportanlage im Trier hat im vergangenen Jahr eine Neugestaltung erfahren und ist 
sehr attraktiv geworden.
In ca. 1.200 Arbeitsstunden sind die neuen Fahnenstangen und die neue Spielanzeige mit 
Werbetafeln aufgestellt worden, der Aufbau der überdachten Fahrradständer und der 
Anbau der neuen Grillstation mit Lagerraum und Jugendgeschäfts-zimmer mit ca. 200m² 
neuer Pflasterung sind entstanden. 
A. Bußkönning, G. Gesing, F. Brinkhaus, M. 
Körntgen , E. Volks und einige andere Helfer, 
bekannt als „schnelle Eingreiftruppe“, haben diese 
Leistung erbracht.
Im Namen aller unser herzliches Dankeschön.
Ebenfalls danken wir den Firmen, die ihre 
Werkstätten und Gerätschaften zur Verfügung 
gestellt haben.
Am Anfang dieses Jahres können wir im 
Seniorenfußball in Ruhe der kommenden 
Rückrunde entgegensehen. Wir stehen mit allen 
Mannschaften im oberen Tabellenbereich. 
Unsere Jungs spielen einen ansehnlichen und 
erfolgreichen Fußball. 
Intensive Trainingsabläufe, die Leistungsbereitschaft unserer Spieler, die gute 
Organisation, das sind Merkmale, die unseren Dank verdienen.
In den sportlichen und organisatorischen Abläufen stehen die anderen Abteilungen in 
nichts nach .
Die Jugendarbeit ist eine überdurchschnittliche tägliche Herausforderung wie z.B. in der 
Jugendabteilung Fußball. Bei 30 gemeldeten Mannschaften ist das schon Hochleistung 
unserer Trainer, Betreuer und Eltern.
Ein herausragender Erfolg ist die Erringung des Großkreispokals durch unserer D-
Junioren am 24.11.2007. Wir sind stolz auf die Leistung aller und danken Euch dafür.
G.u.f.i ist für den Breitensport in Borken ein Markenzeichen im sportlichen Angebot 
geworden.
Stellvertretend sei nur eine Leistung besonders herausgestellt: Der Lauftreff - die Erfolge 
sprechen für sich.
Die Radsportlerinnen und Radsportler in ihren auffallenden sehenswerten Trikots haben 
das ganze Jahr von einer zur anderen Leistungsherausforderung gezeigt, dass sie sich 
hervorragend organisieren können: 4-Tagestour , 2-Tagestour für Frauen, Zeitfahren usw. 
usw. toller Einsatz, kaum zu toppen. 





des Präsidenten
Fortsetzung
Im Tennisbereich haben die Aktiven um Heinz Wettels, wie man treffend bemerken darf, 
alles im grünen Bereich.
Unserem Bürgermeister Herrn Lührmann mit seiner Verwaltung und dem Rat der Stadt 
Borken danken wir für die Unterstützung im Sportstättenbereich und die den Sport 
fördernde Einstellung. 
Ein wesentlicher Faktor in der finanziellen Machbarkeit, unseren Sport betreiben zu 
können, ist die Unterstützung durch unsere Sponsoren, Gönner und Mitglieder.
Euch danken wir besonders.
Das 4. Oktoberfest war wieder ein voller Erfolg. In der 4-jährigen guten Zusammenarbeit 
mit dem TV und dem St. Johanni-Bürgerschützenverein liegt unser Erfolgsrezept.
Wir danken Euch für den uneigennützigen partnerschaftlichen Gemeinsinn. 
Die Zusammenarbeit der Kollegen in den Vorständen war sehr gut.
Alle haben sich für den Verein eingesetzt und ein lobenswertes Arbeitsergebnis erzielt.
Liebe Kollegen, dafür unser aller Dank.
Liebe Sportfreunde, Ihnen und Ihren Familien, Freunden, Verwandten und Bekannten 
wünsche ich im Namen meiner Kollegen ein 
gesegnetes Neues Jahr.

Jürgen Berndt

*******************************************************************





Giruc-Elf befindet sich auf einem achtbaren Tabellenplatz
(ft) Die Mannschaft von Trainer Miroslav Giruc (Foto) befindet sich nach dem Ende 
der Hinrunde und bereits zwei gespielten Begegnungen der Rückrunde auf einem 
achtbaren Tabellenplatz.
Nur einen Punkt hinter dem Tabellenzweiten Union Lüdinghausen belegt die SG derzeit 
Platz vier in der Bezirksligatabelle. (9 Spiele gewonnen, 3 unentschieden, 5 verloren). 
Tabellenführer Ahaus hat 38 Punkte.
Das ist genau das, was sich Alfons Gedding mit seinen Vorstandskollegen in etwa 
erträumt haben. In der Sommerpause waren sie sehr aktiv und haben einen Kader 
zusammengestellt, der das Zeug hat, ganz weit vorn zu landen. Mit Thorsten Merkel, 
Alex Fischedick, Michael Matthes und Stefan 
Bußkönning kamen gestandene Spieler in das 
Team, die schon Landesligaerfahrung mitbrachten. 
Stephan Scheikl war schon in den letzten Spielen 
der vorherigen Runde ein wichtiger Faktor in der 
Mannschaft. Zu bemerken ist sicherlich auch, dass  
Bernd Olbing und Jan Donnert, die aus der 
eigenen A-Jugend kommen, den Sprung in die 1. 
Mannschaft geschafft haben. Das sollte 
gleichzeitig Ansporn für die derzeitigen 
Jugendlichen unter Trainer Charly Nienhoff sein, 
sich anzustrengen und sich ebenfalls für den Kader 
zu empfehlen. 
Wichtig war es, aus diesen vielen Neulingen und 
den guten vorhandenen Spielern, eine Mannschaft zu formen, die auch als Team auftrat. 
Hinzu galt es, Fehler zu vermeiden, die in der Saison zuvor noch zu zu vielen 
Niederlagen führten. All das gelang. Viele Zuschauer bemerkten, dass in dieser Saison 
eine gute Mannschaft auf dem Spielfeld steht und den Gegner oftmals in überzeugender 
Manier in die Knie zwang. Und das nicht nur in Heim- sondern auch in Auswärtsspielen. 
Da ließen die Jungs den Ball laufen, gingen oftmals – allen voran Stefan Bußkönning –
weite Wege und zeigte gleichzeitig, dass sie auch zu kämpfen in der Lage sind und zum 
sicheren Abschluss kommen.
So kann es weiter gehen. Wichtig wird sein, dass die Erste gut aus der Winterpause 
kommt, dass sie sich dort die nötigen Voraussetzungen in konditioneller, taktischer und 
spielerischer Hinsicht holt, um in der Meisterschaft gut bestehen zu können, und wer 
weiß, wenn die andern schwächeln…
Die Zuschauer würden sich sicherlich sehr darüber freuen.





So beurteilen andere Trainer unsere 1. Mannschaft
(Auszüge aus der Ahauser Zeitung Nov. 2007, eingesandt von Thomas Gesing)

Olaf Buschkötter (VfL Billerbeck): „Wir haben 4:1 gegen Ahaus gewonnen. Es gibt nur 
wenige Mannschaften in dieser Liga, die mithalten können. Das ist vor allem die SG 
Borken. Ahaus spielt sehr konstant, aber wenn der Vorsprung bis zur Winterpause nicht 
viel größer wird, gehe ich davon aus, dass Borken noch eingreifen kann. Ich glaube 
nicht, dass Ahaus das Niveau konstant halten kann.“
Dado Sekic (Eintracht Coesfeld): „Das ist schwierig zu beurteilen. So wie sich die 
Ahauser gegen uns präsentiert haben, sind sie aufzuhalten, auch wenn sie 3:0 gewonnen 
haben. Sie sind im vorderen Bereich abgezockter, aber für mich ist die SG Borken die 
spielstärkere Mannschaft. Das sind aber nur meine Eindrücke aus unseren Spielen gegen 
Ahaus und Borken.“

Auch diese Beiden freuen sich, wenn sich Erfolge einstellen:

Rudi Suchy OKI
******************************************************************





Über 
30 Teams

(ft) Die SG Borken hat über 30 
Mannschaften im Verband angemeldet.
Alle wollen trainieren in der Woche, 
meistens am Abend oder am späten 
Nachmittag.
Spielen wollen auch alle, meistens am 
Wochenende. Da ist schon eine 
ausgeklügelte Logistik gefragt.
Für alle muss auch ein Trainer bereit 
stehen.
So kommt es, dass es gerade für die 
unteren Jugendmannschaften viel zu 
wenig Betreuer gibt und daher die 
Trainingsgruppen zwangsläufig enorm 
groß sind.
Abteilungsleiter Berthold Happe würde 
sich freuen, wenn sich engagierte Eltern 
bei ihm meldeten. Und übrigens: Was gibt 
es Schöneres, als mit seinen Kindern ein 
gemeinsames Hobby zu pflegen?!

Aktion
„Sauberes Borken“

Mit Zange, Handschuhen und jeder 
Menge Müllsäcken bewaffnet, sammeln 
Helfer am 05. April von 14:00 Uhr -
16:00 Uhr in verschiedenen Gruppen 
unter dem Motto „Sauberes Borken“ Müll 
in der Stadt auf.
Schön wäre es, wenn in diesem Jahr der 
Zuspruch seitens der SG-Mitgliedschaft 
größer wäre als im letzten Jahr. Da sollte 
sich jeder mal Zeit für diese gute Sache
nehmen. Weitere Informationen bei Josef 
Nubbenholt.
Tel.: 02861/ 91876

Der Kommentar
Na geht doch, möchte man meinen, 
angesichts der Bezirksligatabelle am Ende 
des letzten Jahres.
Auch ein Blick in die Tabelle der anderen 
Kreisligen lohnt sich. Da stehen unsere 
Fußballer so gut da wie noch nie.
Jetzt macht sich die solide Arbeit sowohl 
im Abteilungsvorstand als auch inner-halb 
der einzelnen Mannschaften bezahlt.
Mit den Neuerwerbungen haben Alfons 
Gedding und seine Mitstreiter einen guten 
Griff getan. Sie sind gut eingeschlagen und 
sorgen endlich einmal für Klasse auf dem 
Rasen. Mit diesen Zugpferden zeigen auch 
die anderen Spieler, die bis dahin die Last 
der Verantwortung tragen mussten, dass sie 
gute Fußballspieler sind und Tore schießen 
können.
Gute Arbeit leistet u.a. Trainer Miro Giruc. 
Er hat sein Konzept vom schnellen und 
direkten Spiel nie aufgegeben, hat seine 
Spieler immer wieder im Training 
diesbezüglich gefordert. Jetzt scheint der 
Knoten geplatzt zu sein. Jetzt kommen die 
Bälle an, die in der letzten Saison noch in 
den Füßen der Gegner landeten und damit 
den Zuschauern die Verzweiflungs-
Schweißperlen auf die Stirn jagten. Und der 
Erfolg stellt sich auch ein. Die 
Hintermannschaft steht sicher, das 
Mittelfeld mit dem magischen Quadrat 
Scheikl, Bußkönning, Matthes und Giruc 
hat alle Fäden in der Hand. Und vorn trifft 
auch Olbing genau so gut  wie im letzten 
Jahr. Wichtig ist auch: Es ist Ruhe 
eingekehrt in das Team. Da gibt es eine 
klare Hierarchie, keine Animositäten, die 
Mannschaft hält zusammen, es macht 
offensichtlich Spaß, wieder für die SG zu 
spielen. So kann es weiter gehen. Und dann 
werden wir noch viel Spaß an der 1. 
Mannschaft haben.
Friedhelm Triphaus





(ft) Auch in diesem Jahr war unsere Jugend wieder in Häuschen auf dem Borkener 
Weihnachtsmarkt präsent. Erneut gab es leckeren Glühwein und noch leckerere 
Reibekuchen mit Apfelkompott.
Der Zuspruch ließ nicht lange auf sich warten. Schon am Freitag war der Besuch sehr 
ordentlich. Am Samstagabend dann standen die Besucher Schlange vor den 
geschmackvoll geschmückten Ständen. Da war richtig was los, sodass Präsident Jürgen 
Berndt beim Spülen der leeren Tassen so richtig ins Schwitzen geriet.
Probleme gab es kaum. Technische zumindest. Das Wetter allerdings ließ sehr zu 
wünschen übrig, vor allen Dingen am Sonntag, dem 1. Advent. Da regnete es in Strömen 
und der böige Wind tat sein Übriges, um den Aufenthalt in Borkens guter Stube nicht 
gerade angenehm zu machen, Klar litt auch der Besuch des Weihnachtsmarktes darunter.
Unsere American-StepGruppe aus dem G.u.f.i. unter der Leitung von Gerlinde Kleine 
Bong scherte sich nicht um das Wetter. Sie hatte einen viel beachteten Auftritt.
Insgesamt war die Stimmung gut und die freiwilligen Helferinnen und Helfer hatten trotz 
der miserablen Witterungsumstände Einiges zu tun.

Die Gruppe American Step hatte einen besonderen Auftritt





Am Sonntagmorgen ging es noch mit dem Wetter. Da stellten sich schon früh 
die ersten Besucher ein.

Immer wieder ein tolles Bild, die beiden Hütten der SG Borken





Kickermeisterschaft
bei der SG Borken

Super Wettkampf-Stimmung im Clubheim
Am 23.11.2007 trafen sich aktive Spieler, Trainer und Vorstand zur Kickermeisterschaft 
der SG Borken im Clubheim. Vierzehn 2er-Teams spielten in zwei 7er-Gruppen jeder 
gegen jeden, darunter auch Elisabeth Blömen und Shoppi Triphaus als gemischtes Doppel. 
Teilweise wurden die Spiele mit Fangesängen bzw. Buhrufen, je nach Lager und 
Sympathie, begleitet. Eine tolle Stimmung !

Aus den beiden Gruppen gingen acht Mannschaften in die ¼ - Finalspiele, die 
folgendermaßen gegeneinander angetreten sind: 

Else / Stefan Scheikl Simon / Meffing 10 : 1
Maasi / Jarek Bagger / Helmut 3 : 10
Ercan / Damian Andre J. / M. Paschen 10 : 1
J. Bödder / Chor. Sie Kuhli / Rene 7 : 10

Das Halbfinale:

Else / Stefan Scheikl Bagger / Helmut 10 : 3
Ercan / Damian Rene / Kuhli 10 : 8

Finale:

Else / Stefan Scheikl Ercan / Damian 7 : 10

Damit sind Ercan und Damian in diesem Jahr die verdienten Sieger nach einem hart 
umkämpften Finale. 

Wie sich das beim Fußball gehört, wurde nach Ende des Turniers noch gut gefeiert und 
man hat munkeln hören, dass Spieler, Trainer und Vorstand noch zu später Stunde bei 
Meckes gesichtet worden sein sollen. 

Resümee: Ein toller Abend mit einer guten Beteiligung und einer sehr schönen, 
harmonischen Stimmung. 
Zur Wiederholung in 2008 empfohlen. 

Alfons Gedding





Rückblick und Vorschau Saison 07/08
Nach dem Ende der Hinrunde, zwei gespielten Partien der Rückrunde und zum 
Jahreswechsel ist es an der Zeit, einmal einen Blick in die Vergangenheit und in die 
Zukunft zu werfen.
Nach der nicht so erfolgreichen Vorsaison stand bei der zweiten Mannschaft der SG 
Borken ein Umbruch an.
Mit Jörg „Else“ Elsbeck wurde eine neuer Trainer für das Team verpflichtet – wobei 
man bei Else nicht wirklich von „neu“ sprechen kann.
Auch im Betreuerteam sieht man 
„neue“ Gesichter – Christian 
„Cissi“
Boldrick und Michael „Checker“ 
Raida unterstützen Else bei der 
Trainingsarbeit und sonntags bei 
den Spielen mit Rat und Tat.
Auch im Spielerkader ( 20 
Feldspieler / 1 Torwart ) sieht man 
neue Gesichter.
Neben einigen Neuzugängen 
bestand eine der Hauptaufgaben 
des Trainerteams darin, sechs A-
Jugendspieler in die Mannschaft zu integrieren.
Dies gelang auch in der Vorbereitung - zu fast jeder Trainingseinheit durfte der Trainer ca. 
16 – 18, teilweise auch 20 Leute begrüßen.
Bei einer so hohen Trainingsbeteilung machte es auch sofort allen Spielern mehr Spaß die 
harte Vorbereitung zu überstehen.
Nach den harten Wochen und einigen Freundschaftsspielen ( u.a. gegen DJK Lowick –
Trainer dort Klaus Weikamp ) freuten sich alle Spieler und das Trainerteam auf den 
Beginn der Saison 2007 / 2008. Nach drei erfolgreichen Spielen (7 Punkte) kassierten wir 
gegen Gemen IV die erste Saisonniederlage.
Nach zwei Siegen, einem Unentschieden und einer dummen Niederlage gegen Wulfen II 
feierten wir am neunten Spieltag unseren bisher höchsten Saisonsieg.
In einem fulminanten Spiel besiegten wir die Mannschaft vom Rhader Dahlenkamp mit 
9:0.
Durchaus positiv verlief auch der weitere Saisonverlauf. Mit wichtigen Punkten gegen 
direkte Tabellennachbarn (Unentschieden gegen Marbeck / Sieg gegen Lembeck) und 
einem hart umkämpften Sieg gegen Ramsdorf II (nach 1:0 Rückstand noch 1:2 
gewonnen) festigen wir unseren Tabellenplatz 3.





Fortsetzung
Leider konnten wir diesen Platz zum Ende der Hinrunde bzw. zum Jahresende aufgrund 
von zwei Niederlagen ( 0:1 gegen den Tabellenzweiten Heiden II / 1:2 in der 
Schlammschlacht von Maria Veen ) nicht verteidigen und sind auf den fünften 
Tabellenplatz abgerutscht.
Dennoch sind wir mit dem Tabellenplatz 5 zufrieden und voll im Soll, denn die 
Zielsetzung war ganz klar ein Platz im oberen Tabellendrittel ( 3 – 8 ) und das haben wir 
bis jetzt geschafft.
Bevor wir nun einen Blick in die Zukunft werfen wollen, hier noch einige Daten unseres 
Teams aus der Hinrunde:
Meiste Spielminuten: A. Hein 1530 min.

J. Bödder  1475 min.
Torschützen: Chr. Siek  9 Tore

Chr. Maas  5 Tore
T. Donnert  5 Tore
G. Darscht 5 Tore

Keine Gelb – Rote Karte
Keine Rote Karte
Da wir uns aber nicht auf dem bisher Erreichten ausruhen wollen, haben wir in der 
Wintervorbereitung noch einiges zu tun. Schon in der Hinrunde haben wir den ein oder 
anderen  „Neuzugang“ im Training begrüßen dürfen. 
Neben den Rückkehrern E. Neuschmelting ( nach seinem Unterarmbruch wieder fit), D. 
Alijagic und J. Fellerhoff  sah man in den letzten Wochen auch Th. Braun und  St. Conte 
im Mannschaftstraining.
Und noch zwei Spieler darf man und will man nicht ganz abschreiben. M. Rodenbusch 
und G. Morgalla können es nicht ganz sein lassen und haben bereits zwei Spiele in der 
Zweiten absolviert. Und auch die beiden haben ihr Interesse bekundet, wieder in den 
Trainings – und Spielbetrieb einzusteigen. Alle Spieler, nicht nur die Neuzugänge, 
brennen auf die Vorbereitung und wollen sich mit guten Leistungen im Training einen 
Platz in der ersten Elf sichern.
Dies wird sicherlich nicht einfach werden, denn der Kader ( s.o. ) hat sich nicht unbedingt 
verkleinert.
Aber wie heißt es so schön: „Ein gesunder Konkurrenzkampf hat noch niemandem 
geschadet“ ! ! !
Gerade deswegen ist es aber auch für das Trainerteam sowie für jeden einzelnen Spieler 
wichtig, die Stimmung in der Mannschaft hoch zu halten und den Zusammenhalt, der in 
der Hinrunde ohne Zweifel da war, noch weiter zu stärken, damit die Rückrunde ähnlich 
erfolgreich wird wie die Hinrunde – vielleicht sogar besser.
Eine erfolgreiche Rückrunde ist aber besonders für die jungen Spieler wichtig, denn sie 
können sich mit guten Leistungen in der Reservemannschaft für den Kader der Ersten 
empfehlen und das muss das Ziel eines jeden Spielers sein.





Fortsetzung
Darüber hinaus ist es aber auch ein großes Anliegen des Trainerteams in der näheren 
Zukunft eine Mannschaft aufzubauen (mit einer gesunden Mischung aus Jung und Alt), 
die das Zeug hat, den Sprung in die A–Kreisliga zu schaffen und sich dort zu etablieren.
Das wird aber sicherlich eine Aufgabe sein, die nicht von heute auf morgen zu 
bewerkstelligen ist.
Das Potenzial (Spieler) dafür steht auf jeden Fall zur Verfügung.
Zum Schluss möchten wir uns bei Gerd „Bagger“ Robers für die gute Zusammenarbeit 
mit dem Vorstand bedanken.  
Bedanken möchten wir uns auch bei Carlo, denn er ermöglicht es uns so oft wie 
möglich, auf dem Rasenplatz zu trainieren ( natürlich nur dann, wenn der Zustand des 
Platzes es zulässt ) und bei allen Zuschauern und Gönnern, die uns während der 
Hinrunde unterstützt haben.
Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns in der Rückrunde genau so unterstützt und 
wünschen allen Spielern, Trainer, Betreuern und Mitgliedern der Sportgemeinschaft 
Borken gutes neues Jahr und allen Mannschaften viel Erfolg für die Zukunft.
Spieler, Trainer und das Betreuerteam der zweiten Mannschaft

Mit aller Macht zum Sieg





Glück Auf! Wir sind die III.
Nach einer guten Vorbereitung in denen man mehrere Freundschaftsspiele 
ausgetragen hatte, ging man mit einem überzeugenden Auswärtssieg bei Heiden 
IV mit 8:2 in das Abenteuer „C-Kreisliga“. Einen direkten Wiederaufstieg hatte 
man nach dem Abstieg in der letzten Saison nicht fokussiert. Viel wichtiger war 
für die Verantwortlichen, aus der III. und IV. Mannschaft  eine neue Einheit zu 
schaffen. 
Der Großteil der Mannschaft wünscht sich zum Saisonende einen Tabellenplatz 
im oberen Drittel.
Der anfängliche Enthusiasmus konnte über den größten Teil der Hinrunde 
aufrechterhalten werden, ist man doch im heimischen Trier beispielsweise 
ungeschlagen. Darunter ein 6:1 gegen Adler Weseke III.  Leider hat man gegen 
Deuten, Lembeck, in Gahlen, und Burlo einfache Punkte liegen gelassen. Hier 
war man die spielbestimmende Mannschaft, konnte aber nach 90 Minuten nicht 
mit 3 Punkten den Platz verlassen.
In Reken kassierte man gegen die III. Mannschaft die erste Niederlage der Saison. 
Bis dato hatte man aus 9 Spielen 21 Punkte gesammelt und belegte den 3. 
Tabellenplatz. Besonders ärgerlich ist die letzte Begegnung der laufenden Saison. 
Hatte man gegen eine stark geschwächte Erler Mannschaft 60 Minuten lang das 
Heft in der Hand, gab man dieses durch einen unnötigen Platzverweis wieder ab 
und verlor die Partie in den letzten Minuten sogar. Mit diesen 3 Punkten hätte 
man sich in die Liste der führenden C-Kreisligamannschaften eingetragen können. 
Stattdessen verteilte man ein frühzeitiges Weihnachtsgeschenk.
Am 28. Dezember findet die mannschaftsinterne Weihnachtsfeier statt. Hier soll 
die bestehende Kameradschaft weiter vertieft werden, um auch das gesteckte 
Saisonziel zu erreichen. Unterstützt wird dieses Vorhaben von einer gut geplanten 
Trainingsvorbereitung, die am 16. Januar beginnt und - wie schon im Sommer –
mehrere Testspiele beinhaltet.
Für die anstehende Rückserie wünscht sich das Trainerduo eine beständige 
Trainingsbeteiligung, höhere Chancenauswertung und größere Punktausbeute.





5:1-Erfolg:
Borkener D-Junioren gewinnen den Großkreispokal

Vor gut 200 Zuschauern - alleine der Gast war mit zwei Fanbussen angereist - setzten sich 
die D-Junioren-Kicker der SG Borken am Samstagnachmittag im Endspiel um den 
Großkreispokal zu Hause gegen Teutonia/SuS Waltrop mit 5:1 durch. Die Platzherren 
ließen sich auch durch die zum Teil unflätigen Zurufe aus der Waltroper „Kurve“ nicht 
verunsichern, gingen durch einen Heber von Frederic Heinz in der 15. Minute mit 1:0 in 
Führung. Als ein Waltroper Eigentor kurz nach der Pause zum 2:0 führte, sah sich die SG 
bereits auf der Siegerstraße. Die Gäste schafften aber erst einmal das 1:2. 

Was folgte, war eine kleine Lehrstunde in Sachen Konterfußball. Die Kreisstädter 
kombinierten nach Belieben und legten drei blitzsaubere Treffer durch Raphael Niehoff, 
Leon Rosengarten und Philipp Uebbing nach.

Zur erfolgreichen Mannschaft von Trainer Holger Langner, Co-Trainer Jürgen Strauch 
und Betreuer Andreas Zillekens gehören: Daniel Sieverding, Leon Ebbing, Jan Winking, 
Daniel Schlagheck, Hendrik Terstegge, Alexander Robers, Christoph Drolshagen, Philipp 
Uebbing, Frederic Heinz, Leon Rosengarten, Alexander Wewers, Rinor Gosalci, Raphael 
Niehoff, Jan-Henric Buss, Dominik Südholt, Maximilian Sieverding und Maximilian 
Vorholt.

Tore: 1:0 (15., Heinz); 2:0 (43., Eigentor); 2:1 (46., Leipe); 3:1 (52., Niehoff); 4:1 (55., 
Rosengarten); 5:1 (58., Uebbing)
Quelle: BZ
******************************************************************

Wichtig!!! Wichtig!!! Wichtig!!! Wichtig!!!

Bitte jetzt schon vormerken
Die Mitgliederversammlung der SportGemeinschaft Borken 
findet für alle Mitglieder statt
am: 14. März 2008 - 20:00 Uhr - im Versammlungsraum über dem 
G.u.f.i. am Stadion
Ein Schwerpunkt wird die Vor-und Darstellung der 
Radsportabteilung sein.





Jahreshauptversammlung

der Gesamtjugend und der Fußballjugend

Wahlen im Fußballjugendvorstandes

Die Jahreshauptversammlung der Gesamtjugend- und des 
Fußballjugendvorstandes der SG Borken finden am Samstag, 19. 
Januar 2008, um 14:00 Uhr, im Clubheim SG Borken statt.

Tagesordnungspunkte:

1. Bericht des Gesamtjugendvorsitzenden

2. Berichte aus den Jugendabteilungen

3. Wahl des Gesamtjugendvorstand
a.) 1. Vorsitzender
b.) 2. Vorsitzender

4. Wahl des Fußballjugendvorstand 
a.) 1. Vorsitzender
b.) 2. Vorsitzender
c.) 2. Geschäftsführer
d.) 2. Kassierer
e.) Beisitzer (1., 2. u. 4.)
f.) Jugendvertreter (mindestens 2)

5. Wahl der Kassenprüfer

6. Verschiedenes





Winterberg / Neuastenberg 2008

Es ist wieder soweit. Schnee, Rodeln und Ski gut.

Wir fahren am 
Samstag, den 26. Januar 2008 nach Winterberg:

Treffen: Samstag, den 26. Januar 2008 um 05.45 Uhr
Rückkehr: Samstag, den 26. Januar 2008 um 19.30 Uhr 

Kostenbeitrag: ca. 10,00 € pro Person (Busfahrt) plus Rodelliftkarte ca. 
10,00 €, Skiausleih oder Skiliftkarte
Anmeldung bis zum 14. Januar 2008 mit Angabe der Telefonnummer bei
Berthold Happe.

Bei schlechtem Wetter (kein Schnee in Winterberg) wird die Fahrt am 
Donnerstag, den 24. Januar 2008 abgesagt.
*********************************************************

Die Jugend sagt „danke“…
…den vielen Helfern, allein 28 Personen, die montags vor dem Weihnachtsmarkt 
und montags nach dem Weihnachtsmarkt die 55 Hütten auf- und wieder 
abbauten.
… den 60 Personen, die von Freitag bis Sonntag die Reibeplätzchen backten, 
Glühwein servierten und verkauften. 
Ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer wäre dieses nicht möglich. 
Noch einmal vielen Dank.



Wichtige Turniertermine für die Jugendlichen und hoffentlich viele Zuschauer
Ort: Berufskolleg Borken Dreifachhalle
Samstag, den 12. Januar 2008, Beginn: 9.00 Uhr
C-Mädchen

Samstag, den 12. Januar 2008, Beginn: 12.00 Uhr
D-Mädchen

Samstag, den 12. Januar 2008, Beginn: 15.00 Uhr
E-Mädchen

Samstag, den 12. Januar 2008, Beginn: 18.00 Uhr
B-Mädchen

Ort: Doppelturnhalle Feldmark am Stadion
Samstag, den 02. Februar 2008, Beginn: 9.00 Uhr
G-Jugend Jahrgang 2002

Samstag, den 02. Februar 2008, Beginn: 13.00 Uhr
G-Jugend Jahrgang 2001

Samstag, den 02. Februar 2008, Beginn: 16.00 Uhr
G-Jugend Jahrgang 2001

Ort: Berufskolleg Borken Dreifachhalle
Sonntag, den 10. Februar 2008, Beginn: 9.00 Uhr
D-Jugend

Sonntag, den 10. Februar 2008, Beginn: 13.45 Uhr
F-Jugend

Ort: Berufskolleg Borken Dreifachhalle
Samstag, den 16. Februar 2008, Beginn: 9.00 Uhr
C-Jugend

Samstag, den 16. Februar 2008, Beginn: 13.45 Uhr
E-Jugend



SG-Tennisjugend auch im Winter aktiv

Die SG - Tennisjugend nahm erfolgreich am Rheder Kleinfeldtennisturnier teil. Das 
Turnier wurde ausgerichtet und organisiert vom Trainer der SG- Jugend Klaus Jansen.
Herzlichen Dank an den Trainer und die Aktiven der SG
Florian und Julian Möller, Henning Bach, Lennard Bölker, Daniel Boing, Alexander 
Göb , Kilian Wilkes, Louisa Bierbaum und Maike Deelman für die Teilnahme an dem 
schönen Turnier.

Eine erfolgreiche Truppe –die Tennisjugend der SG
********************************************************************

Der Vorstand der Tennisabteilung 
wünscht allen SG-lern  ein gesundes, 
frohes und sportlich erfolgreiches Jahr 

2008.



Termine der Tennisabteilung
Samstag, 16.Februar 2008, 19:00 Uhr im Hanse Tennis Center
Turnier für alle Mitglieder der Tennisabteilung

Sonntag, 17.Februar 2008, 11.00 Uhr im Clubhaus an der Parkstr.
Abteilungsversammlung

4./5. April 2008 und 11./12. April
Arbeitseinsatz –Frühjahrsüberholung

**************************************************************

Die Lage in der Damenmannschaft ist derzeit, wie Britta Heselhaus es bezeichnet, 
„nicht wirklich prickelnd“. Zwei Siege, zwei Unentschieden und zehn Niederlagen 
stehen zu Buche. 
Spielerisch müssen sie sicher nicht so weit unten stehen, da sie als Mannschaft fast 
komplett zusammen geblieben sind mit den Ausnahmen der Kreuzbandkranken der 
Abwehr, Nina Olbing, Britta Heselhaus und der Torfrau Dorothe Fasselt. 
Bleibt zu hoffen, dass die Damen zur Rückrunde einen Trainer finden, die 
Verletztenliste sich auflöst und sie entspannt in die Rückrunde gehen können. 
**************************************************************



Am letzten Sonntag im September stand zum Abschluss der Sommersaison einer 
langjährigen Tradition folgend die Hamalandroute auf dem Programm der Radsportler der 
SG Borken. Trotz des herbstlichen Wetters hätte die Stimmung nicht besser sein können. 
Für die 21 Radsportler handelte es sich um die längste Tagesetappe der gesamten Saison. 
Neben der historischen Wegstrecke mit einer Länge von mehr als 200 km über Borken, 
Heiden, Groß-Reken, Velen, Gescher, Legden, Ahaus, Haaksbergen, Eibergen, Groenlo, 
Lichtenvoorde, Winterswijk, Barlo, Vardingholt, Rhedebrügge, Raesfeld und Borken 
wurde jedoch auch eine etwas verkürzte Tour angeboten. In gemütlicher Runde wurde das 
Frühstück nach 90 km im Ausflugslokal „Haarmühle“ in Ahaus-Alstätte und die 
Mittagsverpflegung nach 130 km in  einem Pfannekuchenhaus in der Nähe von 
Lichtenvoorde eingenommen.
Gegen 17.00 Uhr trafen die Radsportler trotz der körperlichen Anstrengungen und dicken 
Beinen gut gelaunt wieder in Borken ein.

Auf geht’s auf die nächste Etappe
In der Hoffnung auf einen goldenen Oktober, um sich noch einmal bei den Abschluss-
RTF am 13.10. in Coesfeld und am 14.10.07 in Haltern zeigen zu können, wurde der Tag 
müde, aber glücklich beendet. Während einige Mitglieder anschließend die 
Rennradsaison langsam ausklingen lassen und sich in den „Winterschlaf“ begeben, 
versuchen andere sich über den Winter fit zu halten. Sie treffen sich im Winterhalbjahr 
sonntags gegen 10.30 Uhr am Vereinsheim der SG, entweder zum lockeren Training auf 
der Straße oder zum Crossen im Bundeswehrgelände an der Hendrik-de-Wynen-Kaserne. 
Nach Absprache nehmen die Sportler im grenznahen Bereich auf niederländischer Seite 
auch an Mountainbike-RTF`s teil. Ansprechpartner, weitere Infos, Einzelheiten zum 
bevorstehenden Winterprogramm etc. im Schaukasten am SG-Vereinsheim oder unter 
www.sg-borken.de



Zuschüsse fließen
(ft) Es ist ja schon in der Tagespresse veröffentlicht worden, dass die Stadt Borken 
wieder die alte Zuschussregelung an die Vereine aufgenommen hat, nachdem seit 2004 
der Rotstift regierte.
Der Vorsitzende des Stadtsportverbandes Borken, Josef Nubbenholt (Foto) setzte sich in 
einer Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schule, Soziales und Sport vehement für eine 
Rücknahme der Kürzungen ein. „Wo der Sport zurückgeht, gibt es Probleme in der 
Gesellschaft, die wir alle nicht haben wollen“, verdeutlichte er den Ausschussmitgliedern.
Hier ein Gespräch mit dem 1. Vorsitzenden des Stadtsportverbandes Borken:

Frage: Wie ist der SSV mit der Sportförderung der 
Stadt Borken zufrieden?
JN: Ich habe im Ausschuss einleitend darauf 
hingewiesen, dass allseitig die gute Förderung im 
Bereich der investiven Maßnahmen gelobt wird.

Frage: Welche Vereinbarung gab es 2004?
JN: Aufgrund der schlechten Finanzlage der Stadt 
Borken war der SSV 2004 damit einverstanden, 
dass eine 10 %-ige Kürzung der Zuschüsse an die 
Sportvereine vorgenommen wird. Wir haben die 
Zusage erhalten, dass diese Kürzung 
zurückgenommen wird, wenn es der Stadt, 
finanztechnisch gesehen, wieder besser geht.

Frage: Was hast Du mit Partnerschaft gemeint?
JN: Wir leben seit Jahren mit der Stadt Borken eine verlässliche Partnerschaft und haben 
dies immer wieder unter Beweis gestellt. Partnerschaft bedeutet jedoch, dass beide Seiten 
ihre Aufgaben und damit auch ihre Verpflichtungen (Zusagen) einhalten.
Aus der jetzt vorgelegten Sitzungsvorlage war jedoch zu entnehmen, dass eine 
Rücknahme der Kürzung nicht beabsichtigt war, obwohl es der Stadt nach eigenem 
Bekunden finanziell sehr gut geht. Dieses ist für die Sportfamilie nicht hinnehmbar.

Frage: Du hast in deinem Vortrag im Ausschuss die Medien angesprochen und auf 
Probleme hingewiesen. Was war konkret gemeint?
JN: Aus den Medien ist gerade in der jüngsten Zeit zu entnehmen, dass eine verlässliche 
Jugend- und Sozialarbeit das Gebot der Stunde ist. Überall dort, wo sich der Sport aus der 
Jugendbetreuung zurückzieht, entstehen große Probleme für die Gesellschaft, die wir alle 
nicht wollen.
Frage: Gibt es denn ausreichend Übungsleiter?



Zuschüsse fließen (Fortsetzung)
JN: Es bereitet uns mehr und mehr Schwierigkeiten, ausreichend Übungsleiter zu finden. 
Dieses mag zum Teil auch an der veränderten Berufswelt liegen. Ein Hauptgrund ist 
sicherlich auch, dass weniger Geld zur Verfügung steht. So hat der LandesSportBund 
seine Zuschüsse für Übungsleiter um 20 % von 83,00 € auf 67,00 € gekürzt. Die 
beabsichtigte Kürzung der Stadt Borken von weiteren 10 % (von 150,00 € auf 135,00 €) 
ist selbstredend.
Frage: Kann die Stadt mit eigenem Personal alternativ die Aufgaben der ÜL 
übernehmen?
JN: Die Arbeit der „Ehrenamtler“ ist allemal günstiger, als wenn die Stadt diese Aufgaben 
durch tarifliche Beschäftigte übernehmen müsste.

Frage: Du hast von „Deiner Partei“ gesprochen. Welche ist das denn?
JN: Meine Partei ist die des Sports. Wir haben im SSV rd. 16.000 Sportler, davon rd. 
6.500 Jugendliche. Diese erwarten von ihrem 1. Vorsitzenden, dass er sich mit aller Kraft 
für ihre Belange einsetzt. 

Frage: Der Ausschuss ist deiner Begründung für die Rücknahme der Kürzung gefolgt?
JN: Ja, ich freue mich und bedanke mich auch im Namen der Jugendlichen.

Josef Nubbenholt, vielen Dank für das Interview und für Deinen Einsatz für die 
Sportjugend, weiterhin viel Erfolg bei Deiner Arbeit im Stadtsportverband. 

Wenn die Jugend erfolgreich ist, freuen sich auch die Erwachsenen,



EHRENMITGLIED FEIERT 
RUBINHOCHZEIT  

(jm). Mechthild und Rudi Bietenbeck waren am Freitag, 21. November 2007, 40 Jahre 
verheiratet. 
Deshalb wurde die für die heutige Zeit selten gewordene Rubinhochzeit am Sonnabend, 
24. November 2007, dem Anlass gemäß gefeiert. Der feierliche Beginn des Familienfestes 
fand in der Samstagabendmesse in St. Remigius statt, die anlässlich des Cäcilienfestes von 
den drei Propsteichören musikalisch mitgestaltet wurde. 
Propst Theising höchstpersönlich las die Messe und segnete das Ehepaar Bietenbeck. 
Nach der Messe überraschten die Mitglieder der SG - Männer – Trimm – Dich – Gruppe 
mit ihren Ehepartnern das Rubinhochzeitspaar, indem sie jeder mit einer Rose in der Hand 
Spalier standen und ein Glas Sekt mit dem Jubelpaar tranken. Dadurch wurde der Fußweg 
zur neuen Stadtmühle an der Kanonenbrücke erheblich leichter, wo mit 
Familienangehörigen, Freunden und Bekannten bis in den frühen Sonntagmorgen bei 
Herbert gefeiert wurde.

Mechthild und Rudi Bietenbeck am 21. 11. 1967

Die SG gratuliert dem SG Ehrenmitglied und TuS – Urgestein Rudi Bietenbeck und seiner 
Frau Mechthild recht herzlich zum Ehejubiläum und wünscht, dass sie auch in zehn Jahren 
die Goldene Hochzeit bei guter Gesundheit feiern können.



Am Mittwoch, 5. November 2007, überraschte Obmann Rudi Bietenbeck Übungsleiter 
Jochen Meier während des Übungsabends der Männer - Trimm – Dich - Gruppe mit 
einem Geschenkgutschein.
Anlass dafür war, dass Jochen Meier vor exakt 35 Jahren die Sportgruppe, damals beim 
TuS Borken angesiedelt, als sportlicher Leiter übernommen hatte.
Eine Woche zuvor hatte Sportsabzeichenobmann Josef Cithier Jochen Meier schon für 
seine lange sportliche Tätigkeit für die Gruppe in der SG aus seinem persönlichen Fundus 
ein Wappen der Stadt Borken mit entsprechender Widmung geschenkt.
Jochen Meier erinnerte in seiner 
kurzen Dankesrede an die 
Anfänge seiner 
Übungsleitertätigkeit, zu der der 
damalige Nachbar Rudi 
Bietenbeck ihn gebracht hatte. 
„Ohne Rudi als Obmann hätte 
ich dieses Amt als Leiter einer 
großen Schule in der Stadt 
Dorsten nicht ausüben können“, 
bemerkte Jochen Meier. Er 
bedankte sich für die Ehrung und 
bei den Mitgliedern der 
Sportgruppe für die stets rege 
und gute Teilnahme an den 
Übungsabenden. Letzteres freue 
ihn ganz besonders, obwohl er 
sich manchmal schon wundere, 
dass die Mitglieder der Gruppe 
ihn und sein sportliches 
Programm nach so langer Zeit 
offenbar immer noch gut fänden und akzeptierten, bekannte Meier freimütig.
Erfreulich sei auch, dass sich im Laufe der Jahre ein Kanon fester „Nebenprogramme“ 
installiert hätte, die der Geselligkeit dienten und den Zusammenhalt der Gruppe 
außerordentlich förderten.
Das sei für ihn Anreiz und Verpflichtung, so lange weiter zu machen, wie es seine 
Gesundheit zulasse, bemerkte Jochen und begann mit dem für diesen Mittwoch 
vorgesehenen Programm des Übungsabends.



SPORTABZEICHEN – 2007 
MÄNNER – TRIMM – DICH – GRUPPE

(jm) „Der Wert des Sportabzeichens für den einzelnen Bewerber liegt in der jährlichen 
Wiederholung!“ 
Diese Aussage von Übungsleiter Jochen Meier sollte als Anreiz dienen für künftige 
Bewerber. Während des traditionellen Jahresabschlussessen der SG-Sportgruppe in 
deren Vereinslokal „Matthis“ am Sonnabend, dem 17. November 2007, konnten 16 
Sportabzeichen an Trimmer übergeben werden. Allesamt sind Mehrfachabzeichen, die 
die Aussage des Übungsleiters über den Wert deutlich unterstrichen. 

Im Einzelnen erhielten Urkunde und Abzeichen:
Ludwig Böger (27mal Gold), Fritz Strate (19mal Gold), Clemens Roters (18mal Gold), 
Franz Schmitt (17mal Gold), Heinz Gerwens (17mal Gold), Josef Lohmann (16mal 
Gold), Josef Tüshaus (13mal Gold), Dr. Elmar Dreymann (12mal Gold), Manfred Stasch 
(11mal Gold), Josef Sanders (10mal Gold mit Zahl in Abzeichen und Urkunde), Robert 
Raub (9mal Gold), Wilhelm Deckers (3mal Silber), Clemens Huxel (3mal Silber), 
Heiner Arens (2mal Bronze), Jochen Meier (39mal Gold) und von der Frauen – Trimm –
Dich  -Gruppe von Übungsleiterin Karin Nelke: Marietherese Bruns (20mal Gold mit 
Zahl in Abzeichen und Urkunde).

Viel Spaß hatte die Trimm-Dich-Gruppe bei ihrem Jahrestreffen



"Ringen + raufen" für Kinder im Alter von 6-10 und 11-15 Jahren startet als neues 
Kursangebot wieder am 25.01. im G.u.f.i., immer freitags von 17.30 - 17.45 Uhr und von 
17.45 - 20.00 Uhr. Anmeldung und Info hierzu bei Annette Niehaves, Tel. 0 28 67/91 59 

In der Gruppe ringen und raufen

Mit einer „Gesunden Brotmahlzeit" nach dem Training geht die Gruppe „Fit und schnell 
auch in XL" in die Winterpause.

Gesund ernähren und Sport treiben



Ein Folgekurs für alle Kids zwischen 6 und 10 Jahren, die neben Sport und Spaß auch 
etwas über ihren Körper und gesunde Ernährung erfahren möchten, startet nach den 
Weihnachtsferien neu – jeden Donnerstag von 16.00 bis 17.30 Uhr im G.u.f.i. Infos und 
Anmeldung unter  0 28 67/91 59 bei Annette Niehaves.

Das bisherige Kursangebot „Fit mit (Pezzi)-Ball und (Step)-Brett" wird nach den 
Weihnachtsferien festes Angebot im G.u.f.i., hierzu sind alle Sportinteressierten 
montags von 17.30 bis 18.30 Uhr eingeladen. 
Infosund Anmeldung Annette Niehaves, Tel. 0 28 67/91 59 

Während der Weihnachtsferien bleibt das G.u.f.i. vom 21.12. bis zum 
04.01.2008 geschlossen.

*********************************************************

Das Team vom G.u.f.i. wünscht 
allen Mitgliedern und Freunden 

des Vereins 
ein gutes neues Jahr.





Anfang September 2007 machten sich unsere Trimmerinnen auf den Weg zu einer 
geselligen Tour nach Loikum. Hier zwei Fotos:

Schon bei der Abfahrt hatten alle Teilnehmerinnen Spaß

Eine stärkende Mahlzeit gehört zu einem gelungenen Ausflug



(ft) Auch in diesem Jahr kann wieder das Sportabzeichen erworben werden. In den 
letzten Jahren war die SG im Sportabzeichenwettbewerb sehr erfolgreich und 
belegte in ihrer Gruppe immer den 1. Platz. Das bedeutete neben der Auszeichnung 
durch einen politischen Vertreter im Rahmen des Sportabzeichenwettbewerbs des 
Kreises Borken auch ein Geldgeschenk, das unser Sportabzeichenobmann Jupp 
Ciethier immer gern entgegen nahm.
Besonders auch unsere Jugendlichen sind aufgerufen, sich an diesem Wettbewerb 
zu beteiligen. Jupp Ciethier ist immer bereit, zu den Trainingsabenden zu 
erscheinen um das Sportabzeichen abzunehmen. Für den Einzelnen bedeutet die 
Abnahme auch gleichzeitig eine Leistungsüberprüfung, ob er die Normen, die der 
DOSB stellt, auch erfüllen kann. Das allein schon sollte Anreiz sein, neben dem 
Wettkampf mit seinen Mannschaftskollegen um die beste Leistung.
Die Trimmerinnen und Trimmer unserer Sportvereins sind wie in jedem Jahr auch 
in diesem wieder mit von der Partie.
Sollte jemand keiner Sportgruppe angehören: Don’t panic!
Mittwochs steht Josef Ciethier um 18.00 Uhr auf unserer Sportanlage bereit, um 
das Erreichen der Qualifikationsnormen zu bescheinigen.
Also: Worauf warten wir noch?

Über eine Urkunde mit Scheck freut sich Jupp Ciethier (r.) besonders



Tut’s weh?
Folgendes hat sich vor einigen Wochen auf 
dem „roten Rasen“ im Trier ereignet: 
Der Kapitän der 3. Mannschaft läuft sich 
wie vor jedem Training auf Grund seiner 
Verletzungsanfälligkeit separat warm. 
Während der Spieler in einer Ruhephase 
dehnt, kommt der Torwart der 3. 
Mannschaft – „die Natter“ - schnaubend 
mit den Worten auf ihn zugelaufen: “...und 
tut’s schon wieder weh?“ Die spontane 
Antwort: „Im Moment nicht, aber wenn ich 
dein Torwarttrikot so sehe, tut dem so 
einiges weh!“ 
Das Körper betonte Torwarttrikot ward 
fortan nie wieder gesehen.

Sportabzeichen 07
Von den Montagstrimmern errangen das 
Sportabzeichen

Friedhelm Triphaus (28)
Willi Eiting (27)
Josef Fischedick (24)
Harald Schedautzke (24)
Franz Schwering (23)
Clemens Kreyerhoff) (23)
Heinz Göllner (22)
Klemens Vlaswinkel (21)
Thomas Kutsch (20)
Karl Janssen (20)
Christof Schmiechen (14)
Otto Rosenthal (13)
Thomas Blicker (9)
Ulrich Kastner (8)
Richard Robers (4)
Ferdinand Koch (2)

Steck an, was in dir 
steckt

-Sportabzeichen

Termine Termine
Termine im Breitensport 
23.02.08
Bosseln, genaue Einzelheiten werden 
noch bekannt gegeben

25.02.08 
20.30 Uhr, Mitgliederversammlung 
Breitensport im SG-Clubheim am 
Stadion
Tagesordnung:
Begrüßung
Bericht des Vorsitzenden
Bericht des Kassierers
Entlastung des Vorstands
Wahl eines Wahlleiters
Wahl des Vorstands
Verschiedenes

29.02.08,
Sportabzeichenverleihung im Tennis-
Clubheim
(Einzelheiten folgen)
14.03.08
Mitgliederversammlung des 
Gesamtvereins im G.u.f.i. (s. auch 
Einladung an anderer Stelle in diesem 
Magazin)
15.04.08
Sauberes Borken – Aufräumaktion in der 
Stadt
21.05. – 25.05.08
Trimmerfahrt zum Dümmer See
08.08.08
19.00 Uhr 20 KM Radfahren, Treffpunkt 
Parkplatz an der Marbecker Straße
06.09.08
Pättkesfahrt für alle Trimmer
31.12.08
Gemeinsames Fußballspiel als 
Jahresausklang
14.00 – 16.00 Uhr Dreifachhalle



Kein Mief mehr im Clubheim
In einer Bekanntmachung hat sich die Vereinsführung an alle Clubheim-Besucher 
gewandt, um den lästigen und gefährlichen Zigarettenqualm aus dem Clubheim zu 
verbannen:

In allen Räumlichkeiten der SG Borken gilt ab sofort ein generelles 
Rauchverbot.

Das hat der Vorstand der Fußballabteilung in Abstimmung mit dem 
geschäftsführenden Vorstand und dem Vorstand der 
Jugendfußballabteilung beschlossen. 

Das Rauchverbot betrifft alle Räumlichkeiten der SG, insbesondere 
natürlich das Clubheim. Gerade hier hat sich gezeigt, dass die 
„Freiwilligkeit“ nicht von allen Rauchern eingehalten wird.  Selbst in 
Anwesenheit von Kindern und Jugendlichen konnten einige Mitglieder oder 
Gäste nicht auf das Rauchen verzichten. 

Ein weiterer Grund für das sofortige Rauchverbot sind 
versicherungstechnische Vorschriften für das Rauchen in Gaststätten, die 
bei uns nicht erfüllt werden. 

In erster Linie sind die Mitglieder der Clubheim GbR, Ercan und seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, gefordert. Aber sie benötigen unsere 
Unterstützung. Wir als Funktionsträger im Verein sind für die Einhaltung 
mitverantwortlich und gefordert einzuschreiten, wenn das Rauchverbot 
nicht eingehalten wird.  

Viel Erfolg!

Gez.
Jürgen Berndt Alfons Gedding Berthold Happe
GF Vorstand Fußballabteilung Fußballjugendabteilung



Neuer Button: FD21
Der Hinweis auf diese Initiative ist das Ergebnis eines Seminars, welches Josef 
Nubbenholt im Oktober letzten Jahres besuchte. Prof. Liesen, einer der Redner, bat 
darum, auf die Zielsetzung dieser Initiative hinzuweisen und für eine Umsetzung im 
Alltagsbetrieb zu sorgen. Nachstehend einige Erläuterungen zu Professor Liesen:
Die Initiative „FD21“ wurde von Fußballstars und renommierten Sportwissenschaftlern 
zur Förderung der Fußballjugend ins Leben gerufen. Neben der sportlichen 
Weiterentwicklung stehen auch soziale und gesundheitliche Aspekte der Kinder und 
Jugendlichen im Blickpunkt. „FD21“ will in erster Linie den Fußball an der Basis fördern 
und noch mehr Kinder und Jugendliche mit Spaß zum Kicken motivieren. 
Der Name „FD21“ steht für "Fußball in Deutschland im 21. Jahrhundert“. Ursprünglich 
benutzten wir die Abkürzung "FussballD21", seit dem 01.06.2007 findet lediglich die 
Kurzform „FD21" Anwendung.
„FD21“ ist nicht nur DER Ansprechpartner für alle Themen rund um den Jugendfußball, 
sondern bietet für alle, die nie genug vom runden Leder bekommen können, viele 
spannende Fußball-Aktionen. 
„FD21“ ist eine Initiative, die von den 19 Teilnehmern (Weltmeister, Vizeweltmeister, 
Europameister ...) und acht Dozenten des Fußball-Lehrer Sonderlehrgangs im Jahr 2000 
gegründet wurde. Alle Mitglieder der Stiftung Jugendfußball sind Botschafter für „FD21“.
*******************************************************************

Statistik
Insgesamt gab es 30988 Besucher im Monat Juni 2007 auf unserer Internetseite. Eine tolle 
Resonanz.
Die meisten Besucher hatten sich am Montag, 11.6.2007. eingeloggt. Es waren 1.768.
*******************************************************************

https://webmail.versatel.de/horde/services/go.php?url=http%3A%2F%2Fwww.stiftung-jugendfussball.de%2F


Und ich sach noch...

„Hasse datt eigentlich schon 
mitgekricht?“, frachte mich Jupp auffen 
Platz. 
„Nä“, sach ich so, „wat war denn?“
„Ja, dat mit dem Weihnachtsmarkt und 
so.“
„Wie?“, frach ich.
„Weihnachtsmarkt? Watt war denn? 
Erzähl doch mal!“
„Ja, pass auf!“, sacht Jupp, „dat war so: 
Da haben se vorher schon alles aufgebaut, 
die Buden, auf’m Marktplatz in Borken. 
Die Truppe, die sons auch so jedes Jahr da 
is. Appi, Uli, Karl un so, auch der 
Präsident – glaub ich. 25 Mann.
Un die SG hat auch zwei Hütten gehabt –
nebeneinander.
Un ich sach dir: Am Samstag kamen se 
dann, dat die Bude gewackelt hat. An 
einem Stand gab et Reibekuchen. Un 
daneben Glühwein. Mit wat drin, versteht 
sich: Amaretto oder Rum. Un et gab den 
auch ohne Alkohol. Für die Kleinen un 
für die, die keinen mögen.“
„Un wer hat dat verkauft, ich meine: Wer 
stand dahinter in der Bude“, frach ich so. 
„Ja, pass auf“, sacht Jupp. „Die haben 
sich ja immer abgewechselt. Kanns ja 
auch nicht die ganze Zeit dahinter steh’n. 
Da krisse ja die Krise.
Jedenfalls an dem Samstagabend hat Atti 
die Reibekuchen gebacken zusammen mit 
Uli. Un Holger hat die dann verkauft. Und 
wat meinse? Da hatten se auf einmal 
keine Teller mehr.“ 
„Wie?“, sach ich, „keine Teller mehr?“
Nä“, sacht Jupp, „Teller war’n alle. So 
viel haben se schon verkauft.“
„Ja“, sach ich, „konnten se denn keine 
mehr holen?“

„Ja“, sacht Jupp, „holen is gut. Berthold 
hatte noch genug im Auto. Hat aber den 
Schlüssel mitgenommen. Nich mehr dran 
gedacht. Hat ja auch viel umme Ohren, 
wenne dat so bedenks.“
„Klar“, sach ich so.
„Aber dann hat et doch noch geklappt. 
Holger hat sich Alufolie genommen un 
die Reibekuchen da einfach drauf gelegt. 
Schlau gewinnt! Musste se wohl ’n 
bissken jonglieren, dat se dir nich 
runterfallen, aber dafür isset ja auch 
Weihnachtsmarkt. Un nachher hatten se ja 
auch wieder welche.“
„Un, war sons noch wat?“, frach ich Jupp.
„Ja sicher war noch wat“, sacht der.
„Nebenan hatten se auf einmal keinen 
Strom mehr.“
„Zu viel Glühwein!“, sach ich so.
„Jedenfalls“, sacht Jupp, „war auf einmal 
alles dunkel. Un Thomas, Hanjo, der 
Präsident un so stehen im Schatten. Aber 
dat haben se schnell wieder in’n Griff 
gekricht. Sicherung war rausgeflogen.
Un am andern Morgen sacht Berthold: Is 
doch klar: Wenn gleichzeitig alle Kocher 
und die Mikrowelle an sind, fliegt die 
Sicherung raus.“
„Wie“, frach ich, „Ne Mikrowelle haben 
se auch?“
„Na klar“, sacht Jupp, „ohne Mikrowelle 
bisse heute auffen Weihnachtsmarkt 
aufgeschmissen.“
„Ach so“, sach ich.

Friedhelm Triphaus

SG Borken -
Mein Verein!



SG – kurz notiert
zusammengestellt von Friedhelm Triphaus

„Ich freue mich immer, wenn ich montags in der Zeitung lese, dass die SG gewonnen 
hat“, outete sich Trimmer Nando Koch als SG-Fußballfan.
*******************************************************
„Oh nääääh“, schallte es durch die Sporthalle, als Trimmer Thomas Blicker aus 
aussichtsreicher Position einen Ball am leeren Tor vorbeischoss.
*******************************************************
„Heute brauchen wir kein Krafttraining, das haben wir hinter uns“, wies Ulrich Kastner
auf die harte Arbeit beim Aufbau der Weihnachtshütten hin.
*******************************************************
„Im letzten Jahr habe ich auch schon hier sauber gemacht“, das kenne ich bemerkte 
Gerd „Bagger“ Robers beim Reinigen des Fußbodens im Clubheim am Morgen nach der 
Weihnachtsfeier.
*******************************************************
“Jetzt ollen wir erst einmal testen, ob die Anlage auch funktioniert“, sagte Christoph 
Bödder, nachdem seine Freundin eine Musikanlage bei der Weihnachts-Tombola 
gewonnen hatte.
*******************************************************
„Der Nikolaus ist nicht informiert“, konterte A-Jugendtrainer Charly Nienhoff, als 
sich der Hl. Mann bei seinem SG-Besuch mahnend zu seinem Team äußerte.
*******************************************************

Ein gutes Logo für Borken: Die SportGemeinschaft Borken








